
309. Niederschrift 
 

Zur Gemeinderatssitzung am Mittwoch, den 07.11.2012 

 

Beginn: 20.00 Uhr        Ende: 23.15 Uhr 

 

Anwesend: BM Alois Mair, VBM Ing. Alfred Abulesz, August Strickner, Christoph Nocker,  

 Manfred Mingler, Ing. Christian Hilber für Paul Hofer, Peter Schlögl, 

 Michael Mingler  für Matthias Meraner, Fritz Hilber, DI (FH) Gerhard Strickner, 

 Thomas Nocker, Mag. Dr. Wolfgang Meixner, Stefan Schlögl 

  

 

Tagesordnung 
 

1. Beratung und Beschließung über die weitere Vorgangsweise bez. der Bestellung 
eines Mediators und eines Fachmannes über die gesetzlichen Gegebenheiten zur 
Streitschlichtung Gemeinde – Agrargemeinschaft. 

2. Behandlung des Ansuchens von Dieter Castelrotto um Umwidmung des 
Grundstückes Nr. 2232/3 ( Winterbrücke ) von Freiland in Bauland 

3. Weiterbehandlung des vertagten Punktes zur Errichtung einer Leitschiene bei der 
Zufahrt Mittlerer Galtschein ( die Vermessung des Weges ist inzwischen 
abgeschlossen ). 

4. Beratung über die Verlegung der Garage von Salchner Ernst mit Vergabe an die 
Baufirmen laut Angeboten. 

5. Vorbesprechung bezüglich des Voranschlages für 2013. 
 

Anträge der Listen Neue Gemeindeliste Trins und Gemeinschaftsliste Trins 

6. Anträge zum Budget 2013. 
7. Beschlussfassung zur Unterstützung für die Abhaltung eines Adventmarktes zu 

dem Termin 01.12.2012. 
8. Beratung und Beschlussfassung darüber, dass die Fa. Hirschhuber und Huter die 

Gestaltung des Parkplatzes beim Fußballplatz übernimmt. 
9. Terminisierung der beschlossenen Umsetzung des Verkehrssicherheitschecks. 

 

Nicht öffentliche Sitzung 

 

10. Personalangelegenheiten 
11. Allfälliges. 

 

Beschlüsse 
 
Pkt 1) Zu Beginn der Sitzung begrüßt BM Alois Mair alle Anwesenden. Er berichtet über 

das Treffen mit  dem Mediatoren – Agrar – und Gemeindevertretern. Die 
eingelangten Kostenangebote der Mediatoren Dr. Huber und Mag. Schönherr 
werden sodann vom AL vollinhaltlich zur Kenntnis gebracht.  Von VBM Ing. Abulesz 
wird in diesem Zusammenhang kritisiert, dass er keine Kenntnis von der Einladung 
an Mag. Schönherr hatte. GR Christoph Nocker kann sich eine Bestellung von zwei 
Mediatoren nicht vorstellen, auch vom Preis her ist die Angelegenheit für ihn nicht 
akzeptabel.  VBM Ing. Abulesz kann sich einen Mediaton wohl vorstellen, allerdings 



hat auch er nicht mit diesen Preisvorstellungen gerechnet. Aber es soll auf alle Fälle 
ein Anfang gemacht werden.  Dazu stellt BM Mair fest, dass Grundlage dafür eine 
Erhebung der Daten notwendig ist. Von  GR DI(FH) Gerhard Strickner und Mag.Dr. 
Wolfgang Meixner  wird auf das durchwegs positiv verlaufene Gespräch mit beiden 
Mediatoren verwiesen. VBM Ing. Abulesz plädiert für eine Aussetzung des Themas 
bis zu einer Aussprache mit den Vertretern der Agrargemeinschaft. GR Dr. Meixner 
möchte einen Grundsatzbeschluss, da dann die Verhandlungen besser geführt 
werden können, auch GR Thomas Nocker kann sich dieser Vorstellung anschließen 
und ist für die Bestellung beider Mediatoren.  GR Dr.Meixner schlägt vor, einen 
fixen Rahmen von € 8.000.- festzulegen und mit der Agrar zu vereinbaren, diesen je 
zur Hälfte aufzuteilen. 

 Es wird schließlich vereinbart, dass BM, VBM, beide Mediatoren und Vertreter der 
Agrargemeinschaft nochmals ein Gespräch führen.  

 
Pkt 2) Der Antrag um Umwidmung von Herrn Dieter Castelrotto wird zur Kenntnis 

gebracht. Auch das Schreiben des TVV Trins, in dem ein öffentliches Interesse ( 
Reitmöglichkeiten, Schlittenfahrten usw. ) begründet wird. Herr Castelrotto, der bei 
der Sitzung anwesend ist erklärt ausführlich sein Vorhaben. Von GR Thomas 
Nocker wird das Fehlen eines Businessplanes bemängelt, da es sich bei dem 
Vorhaben um einen Gewerbebetrieb handeln würde. BM Mair hat schwere 
Bedenken aufgrund der Beschaffenheit des Grundstückes, da dieses teilweise 
starke Vernässungen aufweist. Herr Castelrotto zieht daraufhin nach Diskussion 
aufgrund der geologischen Beschaffenheit des Grundstückes und der dadurch zu 
erwartenden Kosten sowie der Bedenken des Raumplaners, die dieser bei einer 
Vorbegutachtung geäußert hat, sein Umwidmungsansuchen zurück.  

 

Pkt 3) Der BM bringt den Vermessungsplan von DI Jäger dem GR zur Kenntnis. Die 

Übertragung in das Grundbuch wurde von DI Jäger inzwischen in die Wege geleitet. 

Er berichtet auch, dass Leitschienen vorhanden wären und sich somit eine äußerst 

günstige Lösung  ergeben würde. Für VBM Abulesz ist die Angelegenheit noch 

nicht erledigt, da der Weg zwar vermessen, aber noch nicht verbreitert ist, 

ursprünglich waren 5 m vorgesehen. Für BM Mair wäre dies kein Hindernis, da die 

Leitschienen ja nicht bergseitig, sondern talseitig angebracht wären und eine 

Verbreiterung des Weges bergseitig ohne Weiteres auch nachträglich durchgeführt 

werden kann.  

 Es soll dazu die Stellungnahme von Ing. Huter abgewartet werden ( siehe 

Beschluss unter Punkt 8 ). 

 

Pkt 4) Zur Vergabe der Verlegung der Garage von Ernst Salchner wird zunächst 

festgestellt, dass diese Arbeiten aus dem Projekt „ Sichere Ortsdurchfahrt Trins“ 

ausgeklammert wurden und daher die Vergabe durch die Gemeinde zu erfolgen 

hat. Es sind zwei Angebote eingelangt und zwar: 

 Fa. Hautz, Steinach € 35.977,10 

 Fa. Rieder, Ried/Zillertal € 25.807.- 

 

 Der Preisunterschied ergibt sich wahrscheinlich daraus, dass die Fa. Rieder mit den 

Arbeiten zur Ortsdurchfahrt beauftragt wurde und dadurch keine 

Baustelleneinrichtung nötig ist. Es wird einstimmig beschlossen, die Fa. Rieder mit 

der Garagenverlegung zu beauftragen. 

 



Pkt 5) Der Bürgermeister berichtet über folgende größeren Vorhaben im Jahre 2013: 

 Vorhaben: Veranschlagt: Bedarfszuweisung: 

  Asphaltierungsarbeiten € 150.000.- € 60.000.- 

 Hochwasserbehälter € 200.000.- € 100.000.- 

 Bezüglich der bis 2014 vorgeschriebenen Umrüstung der öffentlichen Beleuchtung 

sind förderbare Mittel in Höhe von € 141.000.- zu erwarten. 

 Weiters soll die Zusammenfassung der Padasterquellen und Talbachquellen 

unbedingt ins Auge gefasst werden.   

 

Pkt 6) VBM Ing. Abulesz bringt folgende Anträge der Listen Neue Gemeindeliste und 

Gemeinschaftsliste zum Budget 2013 vor: 

 Planung für Ortskern, vorrangig altes Raikagebäude:  € 10.000.- 

 Sanierung des Recyclinghofes: € 20.000.- 

 Planung Parkplatz Fußballplatz ( Büro Hirschhuber ): € 5.000.- 

 Ortsbildverbesserung ( Wege und Plätze ): 10.000.- 

 Förderungen alternativer Energie ( siehe Sitzung vom 10.10.2012 ): € 50.000.-. 

  

 Bezüglich des Ausbaues Dachboden Schulhaus wird vom BM auf das am 

15.11.2012 stattfindende Gespräch mit LR Tratter mit folgenden Themenkreis 

verwiesen: Gesamtkonzept Schule ( Thermik, Heizung, Behindertengerechtigkeit 

usw. ). 

 GR DI(FH) Gerhard Strickner regt an, zum Thema „Tirolerhof“  in Zukunft  auch 

Überlegungen seitens der Gemeinde Trins anzustellen.  

 

Pkt 7) Zum Adventmarkt am Dorfplatz berichtet VBM Ing. Abulesz, dass dieser am 01. 

Dezember stattfindet.  Er ersucht um Bereitstellung der Hütten ( Stände ) , weiters 

um Unterstützung der Bläsergruppe und des Sing&Songkreises ( mit Verstärker 

seitens der Gemeinde – Roland Meraner fragen ). Die kommerziellen Aussteller 

werden 10% des Reingewinnes an den Sozialfonds spenden. Die mitwirkenden 

Musikanten und Sängerinnen sollen € 100.- an Aufwandsentschädigung 

bekommen, dazu erklärt GR Thomas Nocker, dass diese seitens der Bläsergruppe 

ebenfalls an den Sozialfonds fließen.  

 Es wird noch beschlossen, dass im nächsten Jahr die Organisation rechtzeitig 

durch den Kulturausschuss durchgeführt wird ( siehe GR-Sitzung 03.11.2011- 

Punkt 8 ).  

 

Pkt 8) Es wird einstimmig beschlossen, das Büro Hirschhuber / Huter mit der Gestaltung 

des Parkraumes Fußballplatz sowie der  Auffahrt zum  Mittleren Galtschein zu 

beauftragen. 

 

Pkt 9) Nach Begutachtung durch das Büro Hirschhuber/Huter wird der Termin für die 

Umsetzung des Verkehrsschecks mit 15.12.2012 festgelegt. Zur Entfernung von 

Verkehrsbehinderungen wegen Sichteinschränkung wird festgehalten, dass diese, 

wenn sie sich auf Privatgrund befinden, nur mit dem Einverständnis des 

Eigentümers entfernt werden können . Es handelt sich dabei hauptsächlich um 



Sträucher und Äste, die besonders bei Schneedruck in die Straßen hängen und 

Sichtbehinderungen darstellen. 

 

Pkt10) siehe gesonderte Niederschrift 

 

Pkt11) Das Schreiben der Redaktion des Dorfblattl´s wird zur Gänze vom AL verlesen. Die 

Änderungen von 4 Ausgaben auf 3 Ausgaben jährlich, sowie die Erhöhung der 

Auflage auf 450 Stück pro Ausgabe werden zur Kenntnis genommen. Die aufgrund 

der erhöhten Auflage gewünschte Anpassung der Förderung von € 400.- auf € 450.- 

pro Ausgabe wird einstimmig genehmigt.  

  

 Zur Durchführung  von weiteren Maßnahmen an der Sanitäranlage am Fußballplatz 

wird der Bauausschuss beauftragt. Die Einladung erfolgt durch GR Nocker 

Christoph.  

 

 VBM Ing. Abulesz urgiert die Gespräche mit der Familie Tost bezüglich des 

Parkplatzes beim Cafe Gschnitztal. BM Mair erklärt dazu, dass sich die Familie 

gerade in Trins befindet und ein Treffen mit dieser stattfinden wird. 

 

 GR Christoph Nocker urgiert die jährliche öffentliche Gemeindeversammlung, der 

BM teilt dazu mit, im November oder Dezember eine Versammlung abzuhalten. 

 

 GR Christoph Nocker erwägt die Möglichkeit, ein Tonbandprotokoll bei den GR-

Sitzungen einzuführen und ersucht Überlegungen darüber anzustellen um bei 

Zweifeln unterschiedliche Auffassungen bzw. Wortmeldungen nachvollziehen zu 

können. 

 

 

Der Schriftführer:   Der Bürgermeister: 

 

    Die Gemeinderäte: 

  

 

 


